
sehen Demokratischen Republik. Ihre Politik im Interesse des ganzen 
deutschen Volkes im Gegensatz zur militaristisch-klerikalen Ordnung 
in Westdeutschland.“

Von der Abteilung Agitation und Propaganda des Zentralkomitees 
wird dazu eine Anleitung über die Schwerpunkte und die Organisation 
des Studiums gegeben.

2. Ab Mitte Oktober beginnt in allen Parteiorganisationen das Stu­
dium dei* Grundprobleme des Siebenjahrplanes. Auf der Grundlage 
des Gesetzes der Volkskammer über den Sieben jahrplan und der Rede 
zu seiner Begründung werden in allen Parteiorganisationen obligato­
risch folgende Probleme studiert:

a) Der Kampf um den Sieg des Sozialismus in der Deutschen Demo­
kratischen Republik und die Perspektiven Deutschlands. Der Weg zum 
Sieg des Sozialismus ist zugleich der Weg zur Sicherung des Friedens 
und zur Wiedervereinigung.

b) Die Rolle der marxistisch-leninistischen Kampfpartei zur Mobili­
sierung der Massen für den Sieg des Sozialismus in der Deutschen 
Demokratischen Republik.

c) Der Kampf der Partei für die Durchsetzung der objektiven ökono­
mischen Gesetze des Sozialismus und die Überwindung der ökonomi­
schen Gesetze des Kapitalismus im Verlaufe des Siebenjahrplanes.

d) Die Erreichung einer hohen Arbeitsproduktivität in der sozialisti­
schen Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik - die wich­
tigste Aufgabe in der Durchführung des Siebenj ahrplanes und im 
Kampf um die Überlegenheit der sozialistischen Wirtschaft über die 
kapitalistische Wirtschaft Westdeutschlands.

e) Die Überlegenheit der sozialistischen Großproduktion auf dem 
Lande über die private Kleinproduktion sowie die kapitalistische Pro­
duktion. Die Bedeutung der VI. LPG-Konferenz für die Festigung der 
sozialistischen Produktionsverhältnisse, für die Erhöhung der Arbeits­
produktivität und der Wirtschaftlichkeit der landwirtschaftlichen Pro­
dukt i ons genoss ens chaf t en.

f) Die Herausbildung des sozialistischen Menschen durch die soziali­
stische Gemeinschaftsarbeit. Das Verhältnis der gesellschaftlichen zu den 
persönlichen Interessen im Sozialismus und Kommunismus.

g) Die Kulturrevolution in der Deutschen Demokratischen Republik - 
Grundlage der Kultur des neuen Deutschlands,
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